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Winsen, den 24.08.2020 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 

in diesem Brief möchten wir euch und Sie über das Schulleben im eingeschränkten Regelbetrieb 

(Szenario A) informieren. Wir bitte darum, diese Information vor dem ersten Schultag aufmerksam zu 

lesen. In der Schule wird es eine weitere Aufklärung im Unterricht durch die Lehrkräfte geben.  

Weiterhin bitten wir darum, sich stetig selbst aktiv über die Schulhomepage oder das IServ-Postfach 

zu informieren, ob es Änderungen gibt. Falls wir – angewiesen durch das Gesundheitsamt – den 

Schulbetrieb nach einem anderen Szenario organisieren müssen, so werden wir euch und Sie wieder 

über diese Wege informieren. 

Bitte nehmt / nehmen Sie die auf der Schulhomepage veröffentlichten „Regeln auf dem 

Schulgelände in Zeiten von Corona“ sowie den Plan „Eingänge, Ausgänge und das 

Einbahnstraßenprinzip“ zur Kenntnis.  

Zusätzlich sind folgende Hinweise zu beachten: 

Regelungen bzgl. Krankheiten, Risikogruppe, Betreten des Schulgeländes: 

 Schüler*innen, die aufgrund der Regeln das Schulgelände nicht betreten dürfen, nehmen am 

Home Learning teil. Bitte melden Sie dies telefonisch oder über das Krankmeldeformular auf der 

Schulhomepage. Senden Sie uns die ärztliche Bescheinigung zu.  

 Bei einem banalen Infekt ohne deutliche Beeinträchtigung des Wohlbefindens (z. B. nur 

Schnupfen, leichter Husten) kann die Schule besucht werden, ebenso bei Vorerkrankungen (z. B. 

Heuschnupfen, Pollenallergie). 

 Bei Infekten mit einem ausgeprägtem Krankheitswert (z. B. Husten, Halsschmerzen, erhöhte 

Temperatur) Genesung abwarten, nach 48 Stunden Symptomfreiheit kann die Schule (ohne 

ärztliches Attest, ohne Testung) wieder besucht werden, wenn kein wissentlicher Kontakt zu einer 

bestätigten Covid-19 Erkrankung bekannt ist. 

 Bei schwererer Symptomatik, zum Beispiel mit Fieber ab 38,5°C oder akutem, unerwartet 

aufgetretenem Infekt (insb. der Atemwege) mit deutlicher Beeinträchtigung des Wohlbefindens 

oder anhaltendem starken Husten, der nicht durch Vorerkrankung erklärbar ist, sollte ärztliche 

Hilfe in Anspruch genommen werden. Die Ärztin / der Arzt entscheidet und lässt Person wieder 

für den Schulbetrieb zu. 

 Wer während des Schulbetriebs Fieber oder ernsthafte Krankheitssymptome bekommt, muss die 

Schule verlassen bzw. abgeholt werden. Dies gilt auch für Geschwisterkinder. In diesem Fall raten 

wir unbedingt zu einer umgehenden ärztlichen Abklärung. Informieren Sie sich vorab telefonisch 

oder per E-Mail bei Ihrer Arztpraxis. 

 Wer an Covid-19 erkrankt ist, muss dies unverzüglich in der Schule melden (über das Sekretariat). 

 Schüler*innen, die der Risikogruppe angehören oder mit Angehörigen der Risikogruppe in einem 

Haushalt leben, können wieder zur Schule kommen oder nach Vorlage einer ärztlichen 

Bescheinigung alternativ am Home Learning teilnehmen. Bitte melden Sie Teilnahme am Home 

Learning telefonisch oder über das Krankmeldeformular auf der Schulhomepage. Senden Sie uns 

die ärztliche Bescheinigung zu. 



 Die Begleitung von Schüler*innen, z. B. durch Eltern oder Erziehungsberechtigte, in das 

Schulgebäude ist grundsätzlich untersagt (nur notwendige Ausnahmen nach voriger Absprache). 

Ggf. erforderliche Informationen z. B. über die schulischen Leistungen werden Ihnen telefonisch / 

per Videokonferenz mitgeteilt. 

Weitere Informationen bzgl. der Hygieneregeln: 

 Die auf dem Schulgelände und an der Bushaltestelle zu tragende Mund-Nasen-Bedeckung kann im 

Unterricht auf Anweisung der Lehrkraft abgenommen werden. 

 Ein Visier ist keine geeignete Mund-Nasen-Bedeckung. 

 Sollte die Mund-Nasen-Bedeckung nicht vorhanden sein, so kann im Sekretariat eine abgeholt 

werden (bitte Ausnahmefall!).  

 Ab sofort sollte das benötigte Arbeitsmaterial nach jedem Unterrichtstag wieder mit nach Hause 

genommen werden. Im Fall einer erneuten Schulschließung oder einem Quarantänefall, kann so 

problemlos am Home Learning teilgenommen werden. In beiden Fällen wird die Schule den 

Zugang zum Klassenraum momentan nicht mehr ermöglichen können.  

 Auf das Verteilen von Lebensmitteln, z. B. anlässlich von Geburtstagen, ist zu verzichten oder es 

sollte sich auf einzeln abgepackte Fertigprodukte beschränken. 

 Die Besuchsregelung mit dem Luhe-Gymnasium ist derzeit aufgehoben. Alle Schüler*innen 

bleiben auf dem Schulgelände der IGS. Der Fachunterricht in der Oberstufe ist davon 

ausgenommen. 

 Aufgrund der Hygieneregeln wird es aktuell keine Handypause geben. In Zusammenarbeit mit der 

Schulleitung kann der Schülerrat ein Konzept zur sinnvollen Nutzung des Smartphones auf dem 

Schulgelände (außerhalb des Gebäudes) in der unterrichtsfreien Zeit erarbeiten. In der 

Gesamtkonferenz Anfang Oktober wird darüber abgestimmt. Eine Testphase des neuen Modells 

kann die Folge sein. Sollte die Auswertung der Testphase ergeben, dass es keine negativen 

Vorfälle gab und dass das Smartphone zweckmäßig und sinnvoll genutzt wurde, so könnte die 

Schulordnung endgültig geändert werden. 

 Das Kultusministerium empfiehlt allen Schüler*innen die Corona-Warn-App auf dem Smartphone 

zu installieren. 

  Sollten Schüler*innen mehrfach und trotz Verwarnung gegen die Hygieneregeln verstoßen, so 

behält sich die Schulleitung zum Schutz der Gemeinschaft vor, diesen Schüler*innen für einen 

beschränkten Zeitraum Unterricht in Form von Home Learning anzubieten. 

Hinweise zur Unterrichtsversorgung: 

 Trotz des eingeschränkten Regelbetriebs und des allgemeinen Lehrermangels können wir nach 

aktuellem Stand einen Großteil des regulären Unterrichts sowie ein AG-Angebot in den Kohorten 

anbieten. 

 Wir haben das Vertretungskonzept für die verschiedenen Jahrgänge aktualisiert und bitten um 

Kenntnisnahme im noch folgenden Elternbrief zum Unterricht im Schuljahr 2020/21. Zukünftig 

kann es z.B. weiterhin sein, dass der Unterricht zum zweiten Block beginnt oder nach dem zweiten 

Block endet. Der Schulträger hat uns den Schülertransport per Bus zu diesen Zeiten weiterhin 

zugesagt. Wir bitten darum, den Vertretungsplan aufmerksam zu lesen. Die Schüler*innen dürfen 

nur zum Unterricht und in den Pausen auf dem Schulgelände sein. 

 Sollten Lehrer*innen der Risikogruppe angehören, so findet der Fachunterricht komplett oder 

teilweise im Home Learning und nicht in der Schule statt. Dies ist auf dem Vertretungsplan mit 

dem Begriff „HOME“ ausgewiesen. Die Schüler*innen dürfen nur zum Unterricht und in den 

Pausen auf dem Schulgelände sein. 

  



Hinweise zur Mensa: 

 Die Mensa bietet in der Mensa 1 einen Kioskverkauf von Montag bis Freitag an. 

 Die Mensa bietet ein Mittagessen von Montag bis Donnerstag an. Das Mittagessen (zwei Gerichte 

zur Auswahl) wird in der Mensa 1 ausgegeben. Die Kohorten gehen dabei in folgenden 

Zeitfenstern und Räumen zum Essen: 

o Klasse 5a, 6a, 7a, 8a: Mensa 1 (getrennt), 12-12:30 Uhr 

o Jahrgang 5: Mensa 1 (Mensa 2 in Absprache für einzelne Schüler*innen),  

12:35 bis 13:15 Uhr 

o Jahrgang 6: Mensa 2, 12:50-13:20 Uhr 

o Jahrgang 7 und 8: Mensa 1, 13:20-13:50 Uhr 

o Jahrgang 9 und 10: Mensa 2,13:20-13:50 Uhr 

o Jahrgang 11 / 12 u. 13: Forumsbühne (getrennt), 13:05-13:35 Uhr 

 Zum Essen kann aus hygienischen Gründen kein Wasser ausgegeben werden. 

Sonstige Informationen: 

 Wir gehen derzeit davon aus, Elternabende in der Schule unter Einhaltung der Hygieneregeln 

durchführen zu können. Die Elternabende sind bereits terminiert. Sie finden die Termine im 

Kalender auf der Schulhomepage unter „Timer“. Sie erhalten zusätzlich noch eine persönliche 

Einladung mit der Tagesordnung.  

 In den nächsten Wochen nach den Sommerferien wird zunächst kein Unterricht in Tischgruppen 

stattfinden. Wir behalten die frontale Sitzordnung bei. Demnach wird es aller Voraussicht nach 

auch keine Tischgruppenelternabende geben. 

 Im Kalenderjahr 2020 werden keine Klassenfahrten stattfinden. 

 Die geplanten Betriebspraktika können nach derzeitigem Stand im Jahrgang 11 grundsätzlich im 

vorgesehenen Zeitraum stattfinden. In den Jahrgängen 8 und 9 gibt es Änderungen, die noch von 

den Klassenlehrer*innen mitgeteilt werden. 

 Der Schulträger hat uns angekündigt, die Schule mit digitalen Leihgeräten für sozial benachteiligte 

Familien auszustatten. Wir informieren Sie diesbezüglich, sobald die Geräte zur Verfügung stehen 

und benötigt werden. 

 

Trotz aller Umstände freuen wir uns sehr, dass wir wieder gemeinsamen Unterricht machen dürfen! 

Wenn wir uns gemeinsam an alle Regeln halten, so sind wir gut aufgestellt! 

 

Mit besten Grüßen  

von der Schulleitung 

 

 

 


